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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

05807

Wertvolles Feuchtbiotop, das in einer Senke über nassen, ungestörten Torfen vorkommt. Es liegt im westlichen Ausläufer eines größeren 
Waldgebietes, dem "Bickbeerenmoor". Stellenweise sind die Bestände von Wasser überflutet. Hier kommt ein nasser Wasserfeder-Erlen-
Bruchwald vor, mit mehrstämmigen Erlen auf Bulten, zusammen mit Sumpfreitgras und Hochstauden wie Blutweiderich. Trockenere 
Bereiche nimmt ein Sumpfseggen-Erlenbruchwald ein. Dichte Grauweidenfeuchtgebüsche kommen u. a. im Ostteil des Biotopes vor. 
Randlich, vor dem umgebenden Eichen-Buchen-Eschen-Mischwald, sind kleine Sumpfseggenriede ausgebildet; nach Norden und Osten 
auch schmale Bereiche eines Pfeifengras-Moorbirken-Bruchwaldes. Das  totholzreiche Biotop ist nicht gefährdet.
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Alnus glutinosa Salix cinerea

Betula pubescens Calamagrostis canescens Carex acutiformis Hottonia palustris
Phragmites australis

Cardamine amara Carex canescens Carex paniculata Carex pseudocyperus
Deschampsia cespitosa Dryopteris dilatata Epilobium parviflorum Glyceria fluitans
Iris pseudacorus Juncus effusus Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris
Lythrum salicaria Molinia caerulea Quercus robur Ranunculus sceleratus
Solanum dulcamara Urtica dioica


